
Man traf sich bei „Una Notte Italiana“ im Herzen der Innsbrucker Altstadt.

Innsbruck – Die Kiebach-
gasse und das ‚Vier-Viecher-
Eck‘ im Herzen der Innsbru-
cker Altstadt füllten sich mit 
Gästen. Tricolore-Fähnchen 
wehten am Himmel und der 
rote Teppich war ausgerollt. 
Denn zahlreiche Gastrono-
men und Geschäfte luden 
dorthin zu „Una Notte Italia-

Ein Hauch italienisches Flair
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na“. Doch leider kam mit den 
Gästen dann auch der Regen. 
Die Chefinnen der Boutique 
Cervo d’oro Fashion, Agnes 
Valentine und Tanja Baum-
gartner, zogen trotzdem die 
geplanten Modenschauen 
durch und schickten die Mo-
dels mit Schirmen auf den 
Catwalk. Statt Miesepeter-

Laune herrschte „Singing in 
the Rain“-Stimmung. Bei An-
tipasti, süffigem Bellini und 
guten Weinen amüsierte sich 
da auch Ö3-Moderator Andi 
Knoll, der verriet, ein leiden-
schaftlicher Italien-Urlauber 
zu sein: „Kulinarik, Land und 
Leute sind einfach immer ei-
ne Reise wert.“

Patricia Stamm, Martha Malkmus, Schlagerstar Hansi Hinterseer, Kristen 
Stamm, Nicole Kronthaler, Veranstalter Peter Lindner (v. l.). Foto: L. Music

Kufstein – Da staunte sogar 
Schlagerbarde Hansi Hin-
terseer. Dass Fans aus ganz 
Europa zu seinen Konzer-
ten kommen, weiß er. Aber 
den weitesten Weg hatte die 
77-jährige Martha Malkmus 
aus Denver, Colorado. Sie war 
die Gewinnerin des „Goldenen 
Fan-Tickets“ und ist mit ihrer 
Tochter Patricia und Enkelin 
Kristen extra aus Amerika für 
das Konzert und ein Treffen 
mit Hinterseer angereist.

Weit gereist

dären Bar ,Kanne‘ (jetziges 
,Kännchen‘), drehten wir die 
Dating-Komödie.“ 

Marion Hartmann, die 
Mutter der gebürtigen Rume-
rin, wirkte als Statistin mit: 

„In dieser Bar gingen Stars 
wie Josephine Baker, Harald 
Juhnke und La Toya Jackson 
ein und aus. Damals hätte 
ich mir nicht träumen lassen, 
dass meine Tochter hier ihr 
Projekt verwirklicht.“ Wer Ni-
na Hartmann persönlich se-
hen will, hat am 7. September 
die Möglichkeit, wenn sie im 
Innsbrucker Metropol-Kino 
ihren Film präsentiert. (sam)

Seefeld – Bevor der Film 
„Match me if you can“ am 
9. September in Österreichs 
Kinos startet, feierte er am 
Samstag in Seefeld seine Ti-
rolpremiere. Hauptdarstel-

lerin und Produzentin Nina 
Hartmann freute sich über 
die ausverkaufte Vorstellung 
ebenso wie über die Location: 
„Denn hier im  Seefelder Ho-
tel Klosterbräu, in der legen-

Drehort war die legendäre Bar

Schauspielerin Nina Proll mit der Mutter von Nina Hartmann, Marion Hart-
mann, und Schauspielerin Brigitte Jaufenthaler (v. l.) im Kino in Seefeld.

„Im Kännchen“ im Hotel Klosterbräu posierten Klosterbräu-
Chef Alois Seyrling und Filmproduzentin Nina Hartmann.

Die Schauspieler Thomas Gassner und Martin 
Leutgeb waren bei der Premiere dabei.   Fotos: J.Sam

Tirolpremiere der Dating-Komödie „Match me if you can“ 

Ö3-Moderator Andi Knoll (l.) mit 
„Weißes Rössl“-Wirt Klaus Plank.

Die Hoteliers Jasmin und Mario 
Gerber genossen den Abend.

München – Wenn ein Starkoch 
vor Gericht muss, braucht es 
auch einen passenden Na-
men für das Verfahren. So 
waren wohl die Gedanken des 
Landesgerichtes München I. 
Denn das Gericht teilte ges-
tern mit, dass es die Anklage 
gegen Alfons Schuhbeck zu-
gelassen hat und das Verfah-
ren gegen den 73-Jährigen 
nach dessen gerne verwende-
ter Zutat „Ingwer“ nennt. 

Dem Münchner Koch wird 
das dennoch nicht schme-
cken. Er ist in 25 Fällen wegen 
Steuerhinterziehung und ver-
suchter Steuerhinterziehung 
angeklagt. Einem mitange-

klagten Angestellten wird 
laut Gericht Beihilfe zur Steu-
erhinterziehung und Beihilfe 
zur versuchten Steuerhinter-
ziehung zur Last gelegt.

Weitere Details, etwa zur 
Höhe der Summe, um die es 
bei dem Verfahren geht, teil-
te das Gericht nicht mit. Ein 
Sprecher hatte zuvor auf das 
Steuergeheimnis verwiesen.

Schuhbecks Anwalt Sascha 
König hatte sich auf Anfrage 
zunächst nicht zur Eröffnung 
des Hauptverfahrens äußern 
wollen. Bereits zur Anklageer-
hebung im vergangenen Jahr 
hatte Schuhbeck nichts sagen 
wollen. (APA)

„Ingwer“-Prozess 
gegen Schuhbeck

Es ist ein halbes Jahrhundert her, dass eine junge Frau aus Griechenland für 
Luxemburg beim Song Contest in Schottland (l.) antritt und gewinnt. Dieselbe 
Frau tritt immer noch auf, zuletzt im Juli beim „Großen Schlagercomeback“ (r.). 
Heute wird Vicky Leandros, die keinen Gedanken an den Ruhestand verschwen-
det, 70 Jahre alt. Lesen Sie dazu den Kopf des Tages auf Seite 2 Fotos: imago

Ein Leben für die Bühne

Innsbruck – Das einst kleine 
Mädchen vom Bergdoktor ist 
nun eine verheiratete Frau:  
Fast genau zwei Jahre nach ih-
rer Verlobung haben sich Ron-
ja Forcher (26) und Felix Brie-
gel (24) das Jawort gegeben. 
Die Innsbrucker Schauspiele-
rin und Sängerin soll den Zirler 
Schauspieler am vergangenen 
Samstag im engsten Familien- 
und Freundeskreis im Golde-
nen Dachl standesamtlich ge-
heiratet haben. Beide werden 
ihre Namen aber beibehalten, 

wie Manager Michael Jodl in 
einer Aussendung schreibt. 
Die offiziellen Hochzeitsbilder 
wurden schon vor zwei Wo-
chen auf Rosi’s Sonnbergstu-
ben in Kitzbühel gemacht.

„Wir sind so happy, dass wir 
am Wochenende, fast zeit-
lich zur Verlobung im August 
2020, zu uns ,Ja‘ gesagt haben. 
Es war ein so schöner Tag, den 
wir beide für immer im Herzen 
tragen werden. In kleiner Run-
de, ganz privat“, wurde das 
Paar zitiert. Nun gehe es in die 

Flitterwochen ins Ausland. Im 
September fange dann wieder 
der Alltag an. „Nach der Ver-
öffentlichung meines Debüt-
albums ,Meine Reise‘ im Juli 
beginnt nun auch die gemein-
same Reise mit Felix. Ich bin 
so glücklich und dankbar für 
alles“, so Forcher.

Ronja Forcher steht in der 
Erfolgsserie „Der Bergdoktor“ 
seit der ersten Staffel vor der 
Kamera. Sie spielt die Tochter 
von Bergdoktor Martin Gru-
ber (Hans Sigl). (TT)

„Nun beginnt die 
Reise mit Felix“

Schauspielerin Ronja Forcher hat ihren langjährigen 
Freund Felix Briegel am Samstag in Innsbruck geheiratet. 

Die Hochzeitsbilder von Forcher und Briegel wurden auf Rosi’s Sonnbergstuben in Kitzbühel gemacht. Foto: Kerstin Joensson 

Windsor – Die royalen Um-
zugskartons müssen gepackt 
werden. Denn der britische 
Prinz William und seine Frau, 
Herzogin Kate, werden mit 
ihrer Familie vom Londo-
ner Kensington-Palast nach 
Windsor umziehen. Mit die-
ser Mitteilung bestätigte der 
Palast gestern schon seit lan-
gem kursierende Gerüchte. 
Alle drei Kinder des Paares – 
George (9), Charlotte (7) und 
Louis (4) – werden ab Sep-
tember auf die private Lam-
brook School nahe Ascot in 
der Grafschaft Berkshire ge-
hen. In Windsor, das rund 40 
Kilometer westlich von Lon-
don liegt, wird die Familie im 
Adelaide Cottage wohnen. 
Auch Queen Elizabeth II. hat 
ihren Wohnsitz fast vollstän-
dig nach Windsor verlegt. 
(APA)

Windsor 
statt  

London  

Helsinki – Der Drogentest der 
finnischen Ministerpräsiden-
tin Sanna Marin ist negativ. 
Das teilte die finnische Re-
gierung gestern mit. Von der 
36-Jährigen waren mehrere 
Videos öffentlich geworden, 
die sie beim Feiern und Tan-
zen mit Freunden zeigten. Ei-
nes davon befeuerte Gerüch-
te, dass bei einer Party vor 
rund zwei Wochen Drogen 
im Spiel gewesen seien. Ma-
rin ließ sich deshalb auf einen 
Drogentest ein. (dpa)

Negativer 
Drogentest
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